
Blühendes Hohenbrunn
Bringen wir gemeinsam unsere Gemeinde zum Blühen! 

HOHENBRUNN

Schaffen wir mehr 
Lebensraum für Honigbienen, 
Wildbienen, Schmetterlinge und andere Insekten.



Warum gilt es zu handeln?

Für unsere Kulturlandschaft sind Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und andere 
bestäubenden Insekten unersetzlich. Sie sammeln Pollen und Nektar und haben 
gleichzeitig eine entscheidende Aufgabe für das Funktionieren unseres Ökosys-
tems. Sie sichern und steigern die Erträge von Kulturpflanzen, wie Obst & Gemü-
se, Sonnenblumen oder Raps, und erhalten die Wildvegetation, welche Lebens-
grundlage für viele weitere Tierarten ist.
In den letzten Jahren ist ein hoher Rückgang von Bienen und anderen Insekten 
zu beklagen. Auch das abnehmende Vorkommen einiger Vogelarten ist damit in 
Zusammenhang zu bringen. Wir möchten gemeinsam aktiv werden und die Land-
schaft vermehrt zum Blühen bringen!

Was tun wir bereits?

Die Gemeinde Hohenbrunn startet in Kooperation mit der lokalen Bauernschaft 
und der Jagdgenossenschaft ein Modellprojekt. Dabei werden in unserer Hohen-
brunner Rohdungsinsel 30.000 m² landwirtschaftliche Nutzfläche in bienen- und 
insektenfreundliche Blühflächen umgewandelt. Achten Sie beim nächsten Spazier-
gang einmal drauf! Um dieses Nahrungsangebot möglichst lange zur Verfügung zu 
stellen, werden die Flächen bis zum Winter nicht bearbeitet.
Die Gemeinde Hohenbrunn legt außerdem auf eigenen Flächen weitere Blühstreifen 
an, z.B. am Bauhof oder am Kreisel beim Hohenbrunner Gewerbegebiet.

Was können Sie tun?

Auch in Gärten und auf Balkonen lassen sich z.B. durch die richtige Wahl von
Blumen und blühenden Stauden positive Effekte für Bienen und Co erzielen. Auf
unserer Internetseite www.hohenbrunn.de/bluehendes-hohenbrunn haben wir
Handlungsempfehlungen für Sie zusammengefasst. Gerne können Sie sich auch
im Rathaus informieren. 
Jeder kann etwas gegen das Insektensterben tun:
•  Schaffen von mehr Nahrungsangebot
•  Installation von Nisthilfen für Wildbienen und andere Insekten
•  Verzicht auf chemische Pflanzenschutzmittel
•  Rasenmäher nutzen, die das Schnittgut nicht häckseln
•  Wiesen erst nach der Blütezeit mähen
•  Außerhalb der Flugzeiten von Insekten mähen (ideal: bei kühlerem, bewölktem  
 Wetter oder abends) 
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Machen Sie mit, bringen Sie unsere Gemeinde zum Blühen!Blühendes Hohenbrunn

HOHENBRUNN

Mit dieser ausgewählten Blühmischung können Sie sofort loslegen. Eine Anleitung 
finden Sie auf der Rückseite des Tütchens. 



Packen wir’s gemeinsam an! 

Lorenz Ballauf & Benno Maier jun.
Hohenbrunner Bauernschaft 

Von unserer heimischen Kulturland-
schaft profitieren Mensch und Natur. 
Wir leben und arbeiten verantwor-
tungsvoll für und mit der Natur und 
wollen dieses Miteinander langfristig 
erhalten.

Dr. Stefan Straßmair 
Erster Bürgermeister

Die Umwelt und die Natur in unserer 
lebenswerten Gemeinde liegen mir 
sehr am Herzen. Tragen wir ge-
meinsam dazu bei, dass wir unsere 
heimische Tier- und Pflanzenwelt 
erhalten.

Gernot Brodner
Hobby-Imker 

Das Insektensterben betrifft nicht nur die Honigbiene des 
Imkers, sondern auch Wildbienen und andere Insekten. 
Jeder kann etwas gegen das Insektensterben tun!
Ich persönlich würde mir wünschen, dass Grünflächen 
insektenfreundlich bewirtschaftet werden: Flächen in Teil-
stücken, mit tierschonenden Mähgeräten, außerhalb der
Insektenflugzeiten und nach der Blüte mähen! 

HOHENBRUNN

Widerstandsfähige Ökosysteme und eine 
erfolgreiche Nahrungsmittelproduktion sind 
an stabile Insektenpopulationen gebunden. 
Die Erhaltung der Insektenvielfalt ist für 
uns also kein Luxus, sondern schlicht eine 
Notwendigkeit. 

Michael Wagner
Untere Naturschutzbehörde 

Landkreis München 

Energieeinsparung und erneuerbare 
Energien reichen allein nicht aus um 
dem Klimawandel entgegenzuwirken und 
unsere Lebensgrundlage zu erhalten. 
Viele Insekten reagieren sensibel auf 
Schwankungen von Temperatur und 
Nahrungsangebot. Wir alle müssen auch 
einen Beitrag zum Funktionieren unser 
Ökosystems leisten.

Tanja Hellmann
Klimaschutzmanagerin 
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